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rRoche in der Schweiz
Die Standorte

Basel und Kaiseraugst, F.Hoffmann-La Roche AG

Reinach, Roche Pharma (Schweiz) AG

Rotkreuz, Roche Instrument Center AG

Burgdorf, Disetronic, Medical Systems AG

Cham, Roche Diagnostics International AG

Buonas, Roche Forum Buonas AG

Rotkreuz, Roche Diagnostics (Schweiz) AG
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Investitionen 232 Millionen CHF ca. 10 %

F&E 1‘220 Millionen CHF ca. 25 %

Beschäftigung 7’500 Mitarbeitende ca. 12 %
davon 2‘600 in F&E
plus 3’500 Temporäre und Externe

Umsatz 379 Millionen CHF ca. 1,3%

Exporte 7‘400 Millionen CHF
davon 60% in die EU

Roche als bedeutender Wirtschaftsfaktor
Starke lokale Präsenz

1Angaben beziehen sich auf weitergeführte Geschäfte

Roche in der Schweiz1 Konzernanteil



rRoche Hauptsitz in Basel – einer der
grössten Roche Standorte

• Konzern- und Divisionsleitung & Konzernleitungsfunktionen
• weltweite Leitung von Forschung & Entwicklung, Produktion und Marketing
• Pharma-Forschung 

• Herzkreislauf, Stoffwechsel, Zentrales Nervensystem
• Pharma-Produktion

• Rund 20 Medikamente werden in Basel hergestellt 
• Kaiseraugst: Verpackungs- und Logistik-Center
• Hohe Wertschöpfung durch Zusammenspiel von F&E und Produktion

Forschung Bau 92 Biotechnologie (Bau 95, ca. 2007)



rNeues Biotechnologie-Zentrum bei 
Roche Basel

• 150 neue Stellen für 
qualifizierte Arbeitskräfte

• Investition: ~ 400 Millionen 
CHF über 3 Jahre

• Geplante Freigabe der 
Anlagen im Jahr 2007

• Mehrprodukte-Anlage
(zunächst Avastin-Produktion)

• Architektur: Herzog & De 
Meuron

Mai 2005



rDie Schweiz – grösster Forschungs-
standort von Roche

Basel Palo Alto
Nutley

Penzberg 

Mannheim/Penzberg 

Rotkreuz

Pleasanton Indianapolis 

Graz

Basel RCMG
Chugai

Genentech Shanghai 

Schweiz spielt eine zentrale Rolle im globalen F+E-Netzwerk

• F+E-Ausgaben in der Schweiz: rund 1,2 Mrd. CHF jährlich
fast 1/4 des weltweiten F+E-Aufwands

Burgdorf

Branchburg

Pharma Zentren

Diagnostics Zentren



rAusgaben für F&E in der Schweiz  
Jeder 14. Franken stammt von Roche

2000 / Quelle: Interpharma, Roche

Anteil von Roche an F&E-Ausgaben in der Schweiz

Roche 7% Andere 3%
Ausland 4%

Kantone 7%

Bund 16%

Privatwirtschaft Sonstige  47%

Pharma / Chemie Sonstige  16%



rRoche – ein Förderer der Schweizer 
Wissenschaft

• Finanzierung des Basel Institut für Immunologie, heutiges 
Roche-Zentrum für medizinische Genomik

• Departement Biologie der ETH: Finanzierung Forschungsfonds

• Universität Basel: Gründung Lehrstuhl für Immunologie

• Roche Research Foundation

• „Schweizer Jugend forscht“, etc.

Wir wollen den Forschungs- und Entwicklungsstandort Basel qualitativ 
weiter stärken (z.B. Allianzen mit ansässigen Biotech-Firmen und 
Universitäten, ETH Institut für Systembiologie). 



rRoche - einer der grössten Arbeitgeber
der Schweiz
Gesamtlohnsumme über 1 Mrd. Franken

Quelle: Roche

Anzahl Mitarbeitende in der Schweiz

7‘4987‘1896‘487

2002 2003 2004

Regionale Verteilung 2004

1 inkl. Roche Diagnostics, Roche Forum Buonas AG,
RoNexus Services AG, Tavero AG

Basel und Kaiseraugst, F. Hoffmann-La Roche AG 81%

Reinach, Roche Pharma (Schweiz) AG 2%

Rotkreuz, Roche Diagnostics (Schweiz) AG 2%

Burgdorf, Disetronic Medical Systems AG 5%

Weitere1 3%

Rotkreuz, Roche Instrument Center AG 7%



rRoche – einer der grössten Aus- und 
Weiterbildner der Schweiz

• 300 Lehrlinge in 16 Berufen sowie 100 Post-Doc-Stellen

• Zusatzleistungen für Lehrlinge: 
- USA-Austauschjahr
- Poolvertrag bei Nichtüberführung in permanentes 

Angestelltenverhältnis 
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten wie Berufsmatur 

("Lehre+1")

• Roche fördert die kontinuierliche berufliche Weiterbildung
- 350 Kurse im Angebot
- 10‘000 Kursteilnehmende pro Jahr
- 100‘000 Teilnehmerstunden



rEngagement aus Tradition

• Museum Tinguely: gestiftet 
zum 100-Jahre-Jubiläum

• „Roche Commissions“: 
Förderung zeitgenössischer 
Musik zusammen mit 
Lucerne Festival

• Roche Basel: einzigartige 
Architektur-Tradition

• AIDS-Walk 2004: mehr als 
1300 Mitarbeitende in der 
Schweiz sammelten für 
Waisenzentren in Malawi
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Innovation für die Gesundheit


